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Eine Wagensauna am Bodensee 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vision 

 

Saunieren direkt am See! Autonom betrieben, mit einem Holzofen beheizt und zur 

Abkühlung geht’s ins kalte Seewasser! 

Die Sauna kann von allen Saunaliebenden privat für einen gewählten Zeitraum gebucht 

werden, wobei nicht gewinnorientierte Ziele verfolgt werden. Schwitzen, Entspannung und 

gemeinsame Zeit stehen im Zentrum.  

 

Als langjährige und passionierte Saunagängerinnen und Saunagänger haben wir den Charme 

von holzbeheizten Saunas in der Natur entdeckt. Wir lernten die Blockhaus-Sauna „Sauna 

am See“ in Pfäffikon“ kennen, welche auf dem Areal des Strandbades in Pfäffikon steht und 

zum privaten Gebrauch über eine Internetseite von der Gemeinde gebucht werden kann 

(www.saunaamsee.ch). Wir besuchen diese Sauna seit 20 Jahren und sehen, dass das 

Angebot sehr gefragt ist und dem Bedürfnis vieler Menschen nach einer naturnahen und 

privaten Sauna entspricht. Sie dient als Inspiration für das Angebot, welches wir mit dem 

Verein Heizzeit an den Bodensee bringen möchten. 

Die Bodenseeregion verfügt über viele sehr schöne öffentliche Grundstücke, die im Winter 

wenig genutzt sind und wo ein Saunaangebot dieser Art eine harmonische Ergänzung zum 

Sommerbetrieb darstellen würde. Eine autonome holzbeheizte Sauna hebt sich von den 

vorhandenen Angeboten ab und wäre aktuell noch einzigartig in der Region.  

 

Der Verein 

 

Heizzeit ist ein neu gegründeter Verein von und für Saunaliebhaberinnen und 

Saunaliebhaber, welcher eine temporär stationierte Sauna in einem Strandbad oder einem 

Grundstück am See betreiben möchte. Sein Ziel ist es, der Bevölkerung einen Ort der 

Entspannung und Wärme am See zur Verfügung zu stellen und die Idylle des Standorts durch 

die sanfte Nutzung im Winter zugänglich zu machen. Betrieb und Unterhalt sowie der Wagen 

selbst werden vom Verein organisiert und zur Verfügung gestellt, wobei die Eigentümerschaft 

des Ortes für eventuelle Dienstleistungen und das Grundstück finanziell entschädigt wird. 
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Wie funktioniert das Angebot 

 

An dieser Stelle werden die Grundpfeiler des Angebots aufgeführt. Die einzelnen Punkte sind 

auch in Abhängigkeit des gewählten Ortes und deren Eigentümerschaft und können 

angepasst oder ergänzt werden. 

 

 Der Verein stellt die Sauna zur Verfügung und ist, falls nicht anders vereinbart, für deren 

Organisation, Unterhalt und Reinigung zuständig 

 Der Verein haftet für das Angebot und sorgt für die entsprechenden Versicherungen 

 Die Wagensauna steht für einen vereinbarten Zeitraum auf dem Grundstück 

 Die Betriebszeiten werden in Absprache mit der Eigentümerschaft festgesetzt 

 Die Nutzung der Infrastruktur wird per Umsatzbeteiligung entschädigt 

 Das Angebot ist nicht gewinnorientiert und zu fairen Konditionen buchbar 

 Die Sauna wird ohne direkte Betreuung vor Ort betrieben 

 Interessierte Personen können über die Webseite „www.wagensauna.ch“ die Sauna für 

einen selbst gewählten Zeitraum buchen und müssen per Bankverbindung oder Twint im 

Voraus bezahlen 

 Die Sauna ist für vier bis maximal sechs Personen ausgelegt 

 Die Wagensauna wird mit einem Holzofen betrieben und benötigt Strom fürs Licht 

 

Voraussetzungen an den Standort 

 

 Es besteht ein Zugang zum See oder kaltem Wasser um sich abzukühlen 

 Eine winterfeste Toilette ist vorhanden (Ansonsten wäre eine temporäre Toilettenlösung 

zu prüfen) 

 Der Zugang zum Gelände kann über einen Schlüsseltresor oder ein elektronisches System 

gewährleistet werden 

 Das Gelände bietet eine ausreichende Privatsphäre oder es besteht die Möglichkeit einen 

Sichtschutz zu erstellen 

 Vorteilhaft wäre das Vorhandensein einer winterfesten Dusche (kein ausschlaggebendes 

Kriterium) 

 Ein Stromanschluss kann zur Sauna geführt werden 

 

Die Wagensauna 
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Die Wagensauna wurde über mehrere Jahre von uns geplant und gemeinsam mit einem 

Forst- und Freizeitwagenbauer in der Innerschweiz gebaut. Den Innenausbau übernahmen 

wir, wobei im Brandschutzbereich und beim Rauchrohr mit Fachpersonen 

zusammengearbeitet wurde. Der Wagen besteht aus einem Saunaraum von 2m x 2.4m und 

einem Ruheraum von 2m x 1.8m. Die Gesamtlänge beträgt 4.4 Meter. Es gibt Licht und eine 

Steckdose im Ruheraum sowie eine Aussenbeleuchtung. 

Bei der Wahl der Materialien achteten wir auf die Verwendung lokaler, natürlicher und 

hochwertiger Baustoffe. Ebenfalls war uns wichtig, dass ein Luft- und Feuchtigkeitsaustausch 

stattfinden kann, welcher ein angenehmes Raumklima ermöglicht und Schimmelbildung 

vorbeugt. Der Ausbau ist harmonisch und warm gestaltet, wobei die Funktionalität im 

Zentrum steht. So verzichteten wir auf eine Nasszelle im Saunawagen, da dies eine 

frostsichere Zuleitung und eine Abwasserleitung notwendig machen würde. Die Hürden für 

einen autonomen Betrieb sind bewusst tief gehalten. 

 

Saunaraum 
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Der Ruheraum wird noch mit verschiedenen kleineren Möbel 

und Haken eingerichtet 

 

Ruheraum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präsident Verein Heizzeit 

 

Ich heisse Urs Kappeler, bin 44 Jahre alt und wohne 

mit meiner Freundin seit einem Jahr in Arbon. Mit 

Arbon verbindet mich meine Familiengeschichte, wo 

meine Verwandten eine Giesserei betrieben und über 

Generationen an der Weitegasse leben. Ich liebe das 

Reisen, Berghütten, das Meer, Segeln, maritimes 

Essen und natürlich Saunieren. Meine erste 

Ausbildung machte mich zum Sanitärinstallateur 

und meine Zweite, zwölf Jahre später zum 

Sozialarbeiter. Während den letzten vierzehn Jahren 

leitete ich ein kleines Arbeitsprogramm für straffällig 

gewordene Erwachsene, war Praxislehrer für 

Personen mit Migrationshintergrund und machte die 

Betriebsleitung eines teilbetreuten Wohnangebots 

für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 

in Zürich. Zirka alle sieben Jahre zieht es mich aus 

dem geregelten Arbeitsleben hin zu einem Projekt, 

welches aktuell darin besteht, eine Wagensauna 

auszubauen, von Winterthur nach Menton zu 

wandern und viele kleine Träume zu erfüllen. Für die 

Zukunft wünsche ich mir am See zu leben und möchte mich neben meiner Arbeit als 

Sozialarbeiter, dem Verein Heizzeit und seiner Sauna widmen. 


